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Neue Doppelturnhalle für Mittelschulen:
Bauarbeiten starten im Sommer 2015
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Rankweil im Bild

Alle Informationen auf

www.rankweil.at

Eröffnung Fuchsagarta: Im Oktober wurde der 
Kräutergarten beim Fuchshaus vorgestellt, in dem 
rund 60 verschiedene Kräuter wachsen. Wer Lust zum 
Mitarbeiten und Mitgestalten hat, kann sich beim 
Krankenpflegeverein melden. 

Einwecken und haltbar machen: Beim zweiten 
von drei Kochkursen der Reihe „natuRankweil“ lernten 
die Teilnehmer, wie man saisonale Köstlichkeiten aus 
dem Garten für die Wintermonate haltbar macht. 
Als Vorbereitung wurde der Landwirtschaftsbetrieb 
Tiefenthaler in Brederis besucht, von dem die meisten 
Zutaten für den Kurs bezogen wurden.

Rankweiler Herbstmarkt: Bei Livemusik und kuli-
narischen Köstlichkeiten genossen tausende Besucher 
die herbstliche Stimmung am Marktplatz. An über 
20 Gastronomieständen verwöhnten die Rankweiler 
Wirte ihre Gäste mit frisch zubereiteten Spezialitäten. 
In der Bahnhofstraße präsentierten zahlreiche Hand-
werker und Bastler Selbstgemachtes.

Schulaktion Sigmund Nachbauer: Schülerinnen und Schüler der dritten 
Volksschulklassen besuchten Orte, die mit Sigmund Nachbauer in Verbindung ste-
hen. An historisch bedeutenden Schauplätzen erfuhren die Kinder mehr zu seiner 
Person und fanden so einen Zugang zu Rankweils Geschichte.

Briefmarkenausstellung: Der Philatelie-Club Montfort zeigte im Rathauskeller 
Exponate zur Geschichte der Briefmarke. Die Ausstellung dauerte mehrere Wochen 
und wurde auch von zahlreichen Schulklassen besucht. Im Bild zu sehen sind Ver-
treter des Philatelie-Clubs, Bürgermeister Martin Summer sowie Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Montfort.



Liebe Rankweilerin, lieber Rankweiler,

so wie Eichhörnchen den Spätsommer genutzt haben, um einen Win-
tervorrat anzulegen, so haben auch wir als Gemeinde hart gearbeitet, 
um nun von zwei Auszeichnungen zehren zu können: Wir wurden zur 
„Seniorenfreundlichen Gemeinde“ gekürt und haben die „Silberne 
Flora-Rose“ erhalten, die uns als blühende Gemeinde ausweist. Welche 
Kriterien dafür ausschlaggebend waren, erfahren Sie auf den Seiten 
5 und 7.

Im Gegensatz zu unseren Freunden aus dem Tierreich werden wir den 
Winter nicht schlafend verbringen, sondern uns auf bestehende und 
neue Projekte konzentrieren: Der Bau der Turnhalle bei der Mittel-
schule Rankweil wird – trotz unerwarteter Verzögerung – kommendes 
Jahr beginnen. Die abgeschlossenen Grabungen in der St. Peter-Kirche 
sind gleichzeitig der Auftakt für die Renovierungsarbeiten der Kirche 
und die kürzlich erworbene Fotosammlung von Herbert Rauch, wird 
nach und nach ins Gemeindearchiv übergehen.

Auch geistiger Vorrat sollte in den kalten Monaten nicht fehlen. Ans 
Herz legen möchte ich Ihnen daher das neue Werk von Elmar Simma, 
in dem er alltäglichen Situationen einen tiefen Sinn beimisst. Das Buch 
ist ein wunderbarer Begleiter in schwierigen Lebenssituationen. Auf 
Seite 8 finden Sie einen Auszug daraus.

Und wenn in Ihrer Speisekammer noch das eine oder andere fehlt, 
dann kommen Sie doch zum Adventmarkt der Rankweiler Pfadfinder. 
Dort warten hausgemachte Spezialitäten und schöne Geschenkideen 
auf Sie. Mehr zum Programm auf Seite 13.

Schalten Sie im November einen Gang zurück, gönnen Sie sich ein fei-
nes Menü in einer Rankler Gastwirtschaft, machen Sie einen Einkaufs-
bummel durch unseren Ort oder suchen Sie ein ruhiges Plätzchen auf. 
Lassen Sie die Seele baumeln und üben Sie sich in der Kunst, das Leben 
zu genießen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Blättern in dieser Ausgabe und 
hoffe, dass wir für Sie die richtigen Themen „gehamstert“ haben. 

Bürgermeister Ing. Martin Summer
martin.summer@rankweil.at, T 05522 405 1102
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Baustart der Doppelturnhalle
Kommenden Sommer beginnen die Bauarbeiten bei der Mittelschule 

Aufgrund eines formalen Mangels im Ausschreibungsverfahren hat sich der Baubeginn verzö-
gert. Derzeit läuft noch das Genehmigungsverfahren, die Baubewilligung wird voraussichtlich 
bis Ende des Jahres vorliegen. Sobald die Gewerke vom Architekten ausgeschrieben sind, wird 
der Bau voraussichtlich im Sommer 2015 starten. Den Großteil der Kosten übernimmt die Markt-
gemeinde Rankweil. Meiningen und Übersaxen, welche das Gebäude im Rahmen des Schuler-
halterverbandes nutzen, beteiligen sich je nach Schüleranzahl.

Der Neubau ersetzt den alten Gymnastiksaal der Mittelschule. Der be-
nachbarte Turnsaal bleibt bestehen und wird mit einem direkten Zu-
gang an den Neubau angeschlossen. Notwendig wurde der Neubau 
vor allem durch steigende Nachfrage nach Trainingsmöglichkeiten von 
Schulen und Vereinen, aber auch durch die inzwischen nicht mehr zeit-
gemäße Ausstattung des über 50 Jahre alten Gymnastiksaals. Die Bau-
kosten für die Turnhalle belaufen sich auf rund acht Millionen Euro.

Moderne Ausstattung
Die neue Turnhalle vereint zwei variabel trennbare Spielfelder und im 
Untergeschoss sind zusätzliche Gymnastikräume untergebracht. Die 
Fassade der Doppelturnhalle besteht aus einer hinterlüfteten Verklei-
dung aus Keramik, deren Elemente bei Beschädigung einzeln aus-
tauschbar sind. Die Holzarten im Innenraum sind auf Birke und Eiche 
beschränkt. Die Geräte- und Lagerräume werden in Beton ausgeführt, 
für den Boden sind je nach Anforderung Linoleum oder Fliesen vorge-
sehen.

So wird sich der neue Turnhallenkomplex in die Umgebung einfügen.

Der Eingang befindet sich auf dem Niveau der Galerie.

Hartplatz

Turnhalle

Lebensqualität für alle   2



Separate Eingänge zu Gymnastikräumen
An die Schule angebunden sind die neuen Räume über das Erdge-
schoss und das erste Untergeschoss. Von außen ist der Sportbereich der 
Schule künftig über zwei Eingänge erreichbar, wodurch die Vereine die 
von ihnen genutzten Gymnastikräume direkt betreten können. Die 
Standardhöhe von Turnhallen beträgt sechs Meter. Um jedoch Ball-
sportturniere durchführen zu können, bedarf es einer Hallenhöhe von 
acht Metern. Dies wurde in der Planung berücksichtigt und somit steht 
Vereinsturnieren wie Beachvolleyball oder Badminton nichts mehr im 
Wege. Auf der Galerieebene sind ein Kiosk und die WC-Anlage für die 
Besucher untergebracht. Zwischen den beiden Kleinturnhallen befin-
det sich ein Geräteraum, dessen bewegliche Turngeräte in beiden Hal-
len verwendet werden können.
 

Die Galerie bietet Platz für 200 Personen.

Großzügige Fensterfronten und ein offener Vorplatz sorgen für genügend Licht und 
Raum.

 Zwischen den beiden Kleinturnhallen befin-
det sich ein Geräteraum, dessen bewegliche 
Turngeräte in beiden Hallen verwendet wer-
den können. Der Außengeräteraum bei der 
bestehenden Turnhalle weicht einem Geräte-
raum beim  Hartplatz. Alle Turnhallen sind 
nord- und südseitig mit Tageslicht durchflu-
tet. Zusätzlich ist Oberlicht entlang der Tribü-
ne und der geschlossenen Westfassade gep-
lant. Die Kleinturnhallen erhalten jeweils an 
einer Längsseite ebenfalls vertikale Fenster-
flächen. 

Die Doppelturnhalle wird um zwei Geschosse 
in das Gelände abgesenkt. Das bedeutet, dass 
man sich beim Betreten des Gebäudes bereits 
auf dem Galerieniveau befindet. Die Klein-
turnhallen werden sogar zur Gänze im Erd-
reich geplant, um  das neue Gebäude gut in 
die flach bebaute Umgebung zu integrieren. 

Nutzer in Planung einbezogen
Die Planung begann 2013 mit der Bildung ei-
ner Arbeitsgruppe, die grundsätzliche Anfor-
derungen an eine neue Turnhalle definiert 
hat. Vertreter der Gemeinde, von zwölf Rank-
weiler Sportvereinen sowie der Mittelschulen 
Ost und West haben darauf basierend einen 
Anforderungskatalog erstellt. Die Ergebnisse 
sind gewichtet, bewertet und in der Planung 
berücksichtigt worden. Überzeugt hat der 
Siegerentwurf durch die klare Strukturierung, 
die Anordnung des Neubaus sowie die Anbin-
dung an den Bestand und die Außenraumge-
staltung.

Die Turnhalle wird in das Gelände abgesenkt und passt sich so an die umliegenden 
Gebäude an.

Hartplatz

Turnhalle
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Die älteste Erwähnung einer St. Peter Kirche in Rankweil stammt aus dem frühen 9. Jahr-
hundert. Bis jetzt war unklar, ob es sich dabei um die bestehende Kirche handelt, deren 
heutiges Erscheinungsbild aus der 1. Hälfte des 15. Jahrhunderts stammt. Archäologische 
Untersuchungen haben dies jedoch bestätigt und darüber hinaus ergeben, dass die 

Wandmalerei-Fragement des romanischen Vorgänger-
baus

Freilegungsarbeiten im Chor und Langhaus von St. Peter

Die St. Peter-Kirche – eine der ältesten Kirchen Vorarl-
bergs – wurde archäologisch untersucht.

Ausgrabungen St. Peter-Kirche
Kirche deutlich älter als angenommen

St. Peter-Kirche sogar wesentlich älter sein dürfte.
 
Ein fünfköpfiges Archäologenteam hat in mehrwöchiger Arbeit ver-
sucht zu klären, wie viele Vorgängerbauten der gotische St. Peter 
Kirche vorangegangen sind und wie diese beschaffen waren. Dabei 
konnten die Reste von drei Vorgängerbauten freigelegt werden, von 
denen der älteste beim derzeitigen Forschungsstand ins 7./8. Jahr-
hundert datiert werden kann. Auf diese Holzkirche folgte in karolin-
gischer Zeit (8./9. Jahrhundert) der erste Steinbau, der in der schrift-
lichen Überlieferung Eingang fand. Im 12./13. Jahrhundert entstand 
der romanische Neubau. Über die außergewöhnlich qualitätvolle 
bildliche Ausstattung des romanischen St. Peter geben die im Ab-
rissschutt geborgenen Wandmalereifragmente Aufschluss. In der 
ersten Hälfte des 15. Jahrhunderts schließlich, wurde St. Peter noch-
mals vergrößert. Im Bodenunterbau dieser gotischen Kirche konn-
ten zahlreiche Silbermünzen aufgefunden werden, die den Wohl-
stand der Kirchengemeinde veranschaulichen. 

Bei einem Tag der offenen Grabung wurden die Forschungsergeb-
nisse der Ausgrabung vorgestellt. An den Arbeiten beteiligt waren 
mehrere Institutionen und Firmen: Die Pfarre Rankweil hat die Un-
tersuchungen in Auftrag gegeben. Die Marktgemeinde Rankweil 
hat zusammen mit dem Bundesdenkmalamt und der Kulturab- 
teilung des Landes Vorarlberg die archäologischen Ausgrabungen 
finanziert und die Mitarbeiter der Firma Talpa haben die Gra-
bungen durchgeführt. 

Eine Mitarbeiterin der Firma Talpa bei der Arbeit 
in einem Kindergrab

Lebensqualität für alle   4



Seniorenfreundliche Gemeinde 
Rankweil österreichweit an zweiter Stelle

Rankweil wurde im Bundesministerium für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz als 
„Seniorenfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet. In der Kategorie „Über 10.000 Einwohner“ 
erreichte die Marktgemeinde hinter Salzburg den zweiten Platz.

Ausschlaggebend für die Auszeichnung waren Rankweils Leistun-
gen in folgenden fünf Bereichen: Aktivitäten und Veranstaltungen 
für Senioren, seniorengerechte Infrastruktur, Zusammenarbeit mit 
Partnern, Mitbestimmung sowie Öffentlichkeitsarbeit. 

Aktivitäten und Veranstaltungen 
2013 wurde in Rankweil ein Bewegungspark errichtet, in dem Seni-
oren Fitnessgeräte kostenlos nutzen können. Ergänzend dazu fand 
im Frühjahr dieses Jahres die Veranstaltungsreihe „Rüstig statt 
Rostig“ statt. Diese enthielt unter anderem einen Diabetes Vortrag, 
eine Kräuterwanderung, ein Tablet-PC-Kurs für Senioren oder ein 
Erzählcafé. Zudem gibt es in Rankweil zehn Betreuungs- und Bera-
tungseinrichtungen für Senioren sowie regelmäßige Möglichkeiten 
für Treffen wie den Rankler Hock, den Bresner Treff, den gemein-
samen Mittagstisch, offenes Singen, einen jährlichen Seniorenaus-
flug, Musik am Nachmittag, ein Sonntagscafé, Nordic Walking Aus-
flüge oder Wanderungen.

Mitbestimmung und Öffentlichkeitsarbeit
Rankweil hat sich früh auf die demografische Entwicklung und die 
damit verbundenen Herausforderungen eingestellt. Durch zahl-
reiche Initiativen wie beispielsweise ehrenamtliche Besuchsdienste, 
Fahrtendienste oder barrierefreien Zugang zu öffentlichen Gebäu-
den trägt die Marktgemeinde den Bedürfnissen älterer Bewohner 
Rechnung. Bereits 1996 wurde in Rankweil ein Seniorenbeirat ge-

Rankweil erreichte in der Kategorie „Über 10.000 Einwohner“ den zweiten Platz.

gründet. Dieser wird bei allen Senioren- 
Themen einbezogen und als beratendes 
Gremium angesehen.

Fünf Kategorien nach Gemeindegröße
Seit 2004 zeichnen die Volkshilfe Österreich 
und der Pensionistenverband Österreich 
Gemeinden aus, die sich durch besonderes 
Engagement für die ältere Generation ver-
dient gemacht haben. Vergeben wird die 
Auszeichnung in fünf Kategorien: Vier da-
von hängen von der Einwohnerzahl ab, die 
fünfte Kategorie prämiert innovative An-
sätze unabhängig von der Gemeindegröße. 
Die Sonderauszeichnung für innovative 
Ansätze ging dieses Jahr nach Wiener Neu-
stadt, Bruck an der Mur sowie Nenzing. 

Rankweil bietet vielfältige Aktionen für Senioren.

Der Bewegungspark an der Bahnhofstraße wurde in 
der Jurybegründung lobend erwähnt.

Le
be

ns
qu

al
itä

t f
ür

 a
ll

e 
  5



Ortsgeschichte auf 6.500 Fotos
Gemeinde hat Fotoarchiv erworben

Auf hohem Niveau hat Herbert Rauch über mehrere Jahrzehnte des 
20. Jahrhunderts das Ortsgeschehen festgehalten und Geschichte 
und Entwicklung der Marktgemeinde auf Fotografien dokumen-
tiert. Bildlich festgehalten wurden vor allem Veränderungen im 
Hausbestand, Kleindenkmäler und Kunstgegenstände, Kirchen, 
Brunnen, Landschaften und wichtige Ereignisse im Gemeindeleben. 
Ort und Zeitpunkt der Aufnahmen sind dokumentiert, Abzüge und 
Negative sind mit entsprechenden Verweisen versehen. Diese ge-
naue Arbeitsweise ermöglicht eine Übernahme ins Gemeinde-
archiv ohne zusätzliche Arbeitsschritte und Kosten.

„Einzigartig in Vorarlberg“
In einer von Altbürgermeister Hans Kohler und Gemeindearchivar 
Norbert Schnetzer veranlassten Expertise bezeichnet Werner Matt, 
Leiter des Stadtarchivs Dornbirn, die Sammlung als „Glücksfall für 
die visuelle Überlieferung von Rankweil“. In ihrer „zeitlichen Aus-
dehnung, der Anwendung einer fotografisch professionellen Doku-
mentationstechnik und der beschreibenden Dichte“ stehe die 
Sammlung „einzigartig in Vorarlberg“ da. Bereits nach der ersten 
Besichtigung stand für Werner Matt fest, dass die Sammlung schon 
rein aufgrund ihrer Stückzahl als sehr bedeutsam für die Lokalge-
schichte einzustufen ist. Die Verbindung von Ortskenntnis mit emo-
tionaler Nähe verpackt Herbert Rauch in eine sehr dichte visuelle 
Beschreibung, deren Bandbreite praktisch keinen Aspekt des gesell-
schaftlichen Zusammenlebens auslässt.

Öffentliches Fotoarchiv
Gemeindearchivar Norbert Schnetzer hat für die Bearbeitung der 
Sammlung einen Zeitplan erstellt, der die digitale Katalogisierung 
des gesamten Bestandes vorsieht. Die Rankweiler Bevölkerung soll 
in die Aufarbeitung der Fotosammlung mit eingebunden werden, 
wenn es darum geht, Personen, Anlässe oder Gebäude zu identifi-
zieren. Langfristig ist ein öffentlicher Zugang zum Fotoarchiv von 
Herbert Rauch geplant. 

Rund 6.500 Bilder bieten die Möglichkeit, Meilensteine 
der eigenen Geschichte zu entdecken.

Herbert Rauch war ein begeisterter Fotograf und hat ein 
beeindruckendes Fotoarchiv hinterlassen.

Bei der Übergabe des Fotoarchivs zeigte sich die Rank-
weiler Bevölkerung interessiert an den veröffentlichten 
Fotos.

Die Familie von Herbert Rauch mit Bürgermeister Martin Summer bei der Übergabe des 
Fotoarchivs.

Lebensqualität für alle   6



Rankweil sagt‘s durch die Blume
eine der schönsten gemeinden Vorarlbergs

Anfang August gelangte die Nachricht ins Rathaus, dass Rankweil in der engen Wahl für 
den Flora-Preis 2014 ist. Die sechsköpfige Jury besuchte die Marktgemeinde, um sich selbst 
ein Bild vom „Garten Vorarlbergs“ zu machen. Vor wenigen Wochen wurden die Landessie-
ger des Flora Blumen- und Gartenwettbewerbs 2014 gekürt. Rankweil erreichte dabei den 
zweiten Platz. Obwohl Rankweil keine typische Tourismusgemeinde ist, konnte die Gemein-
de mit den anderen Favoriten St. Gallenkirch, Bezau und Riezlern mithalten. 

Vielfalt war ausschlaggebend
Vor allem die Gestaltungsideen im Rahmen des Querbeet-Garten-
festivals wie beispielsweise die Kräuterkisten, das Ideenhaus sowie 
die bepflanzten Blumensäcke auf dem Marktplatz fanden Zuspruch. 
Lobend erwähnt wurden auch der Senioren-Bewegungspark, der 
Kirchplatz der Basilika am Liebfrauenberg, die naturnahe Begrü-
nung sowie der Wasserspielgarten beim Kindergarten Markt. In 
der Jurybegründung heißt es zusammenfassend: „Moderne Gar-
tenelemente verleihen Rankweil einen mondänen Touch.“

„Ohne Freiwillige nicht möglich“
Den Preis nahmen Bürgermeister Martin Summer, Carolin Frei, Ge-
schäftsführerin der Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing GmbH, 
sowie Rudolf Waibel vom Obst- und Gartenbauverein entgegen. Die 
Gemeindevertreter freuten sich sichtlich über die Auszeichnung. 
Bürgermeister Summer dankte vor allem den Bürgerinnen und 
Bürgern, den Gartenfachbetrieben, den Vereinen und dem Bauhof 

BU: (v.l.n.r.) Gärtnermeister Gebhard Bechter, Rudolf Waibel (Obst- und Gartenbauverein), 
Bürgermeister Martin Summer, Carolin Frei (Erlebnis Rankweil Gemeindemarketing 
GmbH), Harald Rammel (Gartenbaureferent der Landwirtschaftskammer Vorarlberg)

für ihre Mitarbeit beim Querbeet-Garten-
festival und ihr Bestreben, Rankweil fort-
laufend noch bunter zu machen. Er ist sich 
sicher: Ohne die zahlreichen Freiwilligen 
wären solche Projekte nicht umsetzbar.

Jeder konnte abstimmen
Alle Vorarlbergerinnen und Vorarlberger 
konnten ihre Stimme abgeben und so die 
Leistungen der Gemeinden honorieren. 
Anhand den eingelangten Stimmen wur-
den die Finalisten für den Flora Blumen- 
und Gartenwettbewerb ermittelt, die von 
der Landesjury besucht und gereiht wur-
den. 

Der aus dem Querbeet Gartenfestival hervorgegangene 
Blumenschmuck vor dem Vinomnacenter war einer der 
Gründe für die „Silbernen Rose“.
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Buch mit Tiefgang
Jeden Tag und irgendwann

Irgendwann trifft es jede und jeden: ein Beziehungsbruch, der Tod 
eines lieben Menschen, Konflikte am Arbeitsplatz, Sorgen oder Ängste, 
depressive Zustände. Diese Situationen verdunkeln das Herz. Dann 
heißt es, trotzdem, jeden Tag wieder aufzustehen, weiterzumachen, zu 
funktionieren. Aber irgendwann, so glauben, so hoffen wir, muss es 
doch anders werden. Dann lichten sich die dunklen Wolken, kommt 
die Sonne wieder durch.

Bei diesen Erfahrungen setzt das Buch an. Elmar Simma möchte Men-
schen, die es aus verschiedenen Gründen schwer haben, Mut machen. 
Er verwendet dazu alltägliche Fotos, die er spontan beim Autofahren 
oder beim Wandern aufgenommen hat. Die Symbolsprache der Bilder 
soll helfen, das zu machen, was wohl tut, und nach vorne zu blicken, 
der Stimme des Herzens Raum zu geben. 

Das Buch will kein Fachbuch zum Thema Trauern sein. Es beinhaltet 
aber Gedanken und Impulse, die Hoffnungstüren öffnen mögen und 
dazu beitragen, dass Menschen in schweren Lebensphasen wieder ein 
Licht sehen und freier atmen können.

Buchauszug: Sich beugen, statt verhärten
„Wirklich erstaunlich, ja sogar großartig – diese Blumen, die auf einem 
Bahngleis im Schotter zwischen den Schwellen und knapp neben den 
Schienen wachsen und blühen! Täglich donnern die Züge über sie hin-
weg, mit irrem Tempo und einem orkanartigen Luftzug. Die zarten Blu-
men werden jedes Mal gebeutelt und niedergedrückt, aber trotzdem 
richten sie sich immer wieder auf und blühen unauffällig weiter. 
 
 Wir empfinden oft einen Schicksalsschlag so, als ob ein Schnellzug 
über uns, über unser Leben hinweggebraust wäre. Manchmal kann 
auch eine dumme Bemerkung von jemandem, eine ungute Begeg-
nung, ein verletzendes Erlebnis wie ein Zugwind uns gefühlsmäßig 
durcheinander bringen. Schwere Gedanken fegen über uns hinweg, 
ziehen uns hinunter. Unser Herz kann dann in Wehmut, in Zorn oder
in Traurigkeit erzittern.  
 
Ich denke, wir könnten von diesen Gleisblumen etwas Wichtiges ler-
nen: Sie stellen sich nicht gegen den Wind. Sie lassen sich nur für kurze 
Zeit vom Luftstrom erfassen, einen Zug lang, und dann ist der Spuk 
wieder vorbei. Wenn uns etwas sehr weh tut, hilft es manchmal, sich 
selbst zu trösten: Das geht wieder vorüber wie die Eisenbahn. Sich zu 
versteifen ist schwierig und braucht viel Kraft. Natürlich gibt es auch 
Situationen,  in denen wir hinstehen, unsere Meinung sagen, unsere 
Grenzen setzen, unsere Wünsche formulieren, unsere Verletzungen zei-
gen müssen. Aber oft ist es besser, sich zu beugen und abzuwarten, bis 
dieser Zustand wieder vorbei ist.“

Buchpräsentation	
Jeden Tag und irgendwann	

Pfarrer Mag. Elmar Simma

14. November 2014, 20.00 Uhr
Altes Kino Rankweil

Eintritt frei – freiwillige Spenden für 
das Hospiz Vorarlberg

Elmar Simma möchte mit seinem Buch Menschen in 
schwierigen Situationen Mut machen.

Eines der Alltagsbilder, das Elmar Simma zum Kurztext 
„Sich beugen, statt verhärten“ inspieriert hat.

Lebensqualität für alle   8
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Veranstaltungskalender

		

Sa, 01.11.	 Allerheiligen 09.00 Uhr Basilika Rankweil
	 VA: Basilikachor, Frauenchor Memento, Pfarre Rankweil	

Di, 04.11.	 Ganz Ohr - Vorlesenachmittag 15.00 Uhr  Bibliothek Rankweil	
	 Für Kinder zwischen 2 und 5 Jahren mit Begleitung - VA: Bibliothek Rankweil	 	
	
Mi, 05.11.	 Premiere - Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Politisches Kabarett  – VA: Altes Kino Rankweil	

Do, 06.11.	 Lesung „es häuft sich in mir der Irrgarten an“ 18.00 Uhr Bibliothek Rankweil	
	 Menschen mit Demenz und Angehörige berichten - VA: Bibliothek Rankweil, Arbeitsgruppe Demenz	

	 The Holmes Brothers - Blues, Soul, Gospel 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Dreistimmiger Harmoniegesang im Stil der 50er und 60er - VA: Altes Kino Ranweil	

Fr, 07.11.	 100 Jahre 1. Weltkrieg - Teil 2 18.00 Uhr, Gasthof Sonne
	 30 Minuten mit ... Oskar Schilling - VA: Philatelie-Club Montfort	
	

Schau vorbei!

The Rumours | Konzert	
Samstag, 8. November 2014, 20.00 Uhr | Altes Kino Rankweil

Niemand sonst beherrscht die hohe Kunst des dreistimmigen Har-
moniegesangs im Stil der 50er und 60er wie die Holmes Brothers. 
Man fühlt sich gleichsam in die Glanzzeiten der legendären Temp-
tations zurückversetzt, wenn diese Herren ihre Stimmen erheben 
und andere Blues-Sänger zurück auf die Schulbank schicken.
VA: Altes Kino Rankweil

Donnerstag, 6. November 2014 / Konzert
The Holmes Brothers - Blues, Soul, Gospel
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil



			 
	
Fr, 07.11.	 Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Politisches Kabarett  – VA: Altes Kino Rankweil		
	
Sa, 08.11.	 Wintersportartikelbörse für Kinder und Erwachsene 13.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
	 Börse für gebrauchte Wintersportartikel - VA: Elternvereine der Volksschulen Markt und Montfort		
	
	 The Rumours - Roots, Blues, Rap, Hip Hop, Soul, Geschichten 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Konzert mit Vertretern verschiedener Genres, die Geschichten erzählen - VA: Altes Kino Rankweil		
	
So, 09.11.	 Advent-Bazar  09.30 Uhr Vereinshaus Rankweil
	 Geschenke und allerlei Köstlichkeiten - VA: Seniorenbund Rankweil		
	
So, 09.11. u.	 Die Spechte: Opus VI 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Mo, 10.11.	 Politisches Kabarett  – VA: Altes Kino Rankweil		
	
Mo, 10.11.	 Klassenabend Klavier 18.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
	 Klasse: Jakub Lojek - VA: Musikschule Rankweil-Vorderland		
	
Di, 11.11.	 Der letzte Tanz - Film 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Film über Alzheimer - VA: Altes Kino Rankweil, AG Demenz, Marktgemeinde Rankweil		
	 		
Mi, 12.11.	 Offenes Singen 17.00 Uhr Katholisches Jugendheim
	 Für alle, die Freude am Singen haben - VA: Seniorenbeirat		
	
Fr, 14.11.	 Geheimcode oder Automatisierungshilfe - Die Briefsortierung 18.00 Uhr Gasthof Sonne		
	 30 Minuten mit ... Eva Zehenter - VA: Philatelie-Club Montfort		

Samstag, 8. November 2014 / Konzert
The Rumours
20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Was passiert, wenn eine Auswahl der kreativsten Musiker der 
Schweiz sich zusammentun und Sketches zu Song-Perlen po-
lieren? The Rumours ist eine Band mit Instrumentalisten und 
Vokalisten aus den unterschiedlichsten Schulen, von Hip Hop 
bis Rock’n’Roll, von Pop bis Soul. Verbindendes Element über alle 
Genres und Stile ist die Tradition des Geschichtenerzählens. 
VA: Altes Kino Rankweil

Freitag, 5. November 2014 / Kabarett	
Premiere - Die Spechte: Opus VI

20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Die Spechte geben bekannt, dass sie dem dringenden Ersuchen 
der Pensionsversicherungsanstalt sowie des Bundesministeriums 
für Finanzen, des Hypo-Alpe-Adria-Aufsichtsrates, des ÖFB und 
des ORF sowie anderen Institutionen nachgekommen sind. Opus 
VI wird die Fragen aller oben genannten Persönlichkeiten und 
Institutionen zwar nicht beantworten, aber zumindest in 
angemessener Form behandeln. Weitere Termine: 7., 9. und 
10. November sowie 11. und 12. Dezember. VA: Altes Kino Rankweil



Weitere Veranstaltungshinweise im 
Gemeindeblatt Rankweil und unter:

www.rankweil.at
	
Fr, 14.11.	 Buchvorstellung „Jeden Tag und irgendwann“ 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Gedanken und Impulse zum Thema Trauer - VA: Pfarrer Elmar Simma	
		
Sa, 15.11.	 Festkonzert 20.00 Uhr Vinomnasaal Rankweil	
	 150 Jahre Männergesangverein Liederkranz - VA: Männergesangverein Liederkranz	

So, 16.11.	 Fernsehübertragung der messe 09.30 Uhr Basilika Rankweil	
	 VA: Basilikachor, Frauenchor Memento, Pfarre Rankweil	
	
	 Music  for the Queen - englische u. italienische Barockmusik 17.00 Uhr Basilika Rankweil
	 VA: Rankweiler Basilikakonzerte, Marktgemeinde Rankweil	
	
	 Eröffnung der Ausstellung - 90 Jahre Caritas 19.00 Uhr St. Josef-Kirche
	 Mit Caritas-Direktor Peter Klinger, anschliessende Führung, VA: Pfarre Rankweil	
	 	
	 Candy Dulfer & Band  20.00 Uhr Altes Kino Rankweil	
	 Funk, Soul, Jazz  - VA: Altes Kino Rankweil	
	 	
Mo, 17.11. u.	 „stand up“ - Musical 09.30  und 14.30 Uhr Vinomnasaal Rankweil	
Di, 18.11.	 Musical über die UN Kinderrechte - VA: groovaloos und youngCaritas	

Sonntag, 16. November 2014 / Konzert	
Candy Dulfer & Band	

20.00 Uhr Altes Kino Rankweil 
Der Durchbruch gelang der Niederländerin 1989 mit der Single 
„Lily was Here”, die sie zusammen mit Dave Stewart (Euryth-
mics) einspielte. 1990 erschien zudem das Album Graffiti 
Bridge, auf dem Dulfer als Begleitmusikerin von Prince zu 
hören ist, sowie Dulfers eigenes Album „Saxuality”, das ihr eine 
Nominierung für das Bestes Pop-Album Instrumental bei den 
Grammy Awards einbrachte. VA: Altes Kino Rankweil

Sonntag, 16. November  2014 / Konzert
Music for the Queen 
17.00 Uhr Basilika Rankweil 
Die Zeit des Barock war in der Kunst eine Zeit des Aufbruchs 
und des großen Umbruchs. In der Musik bedeutete das vor 
allem mehr Ausdrucksmöglichkeiten in der melodischen 
Gestaltung, reichere Harmonik und mehr Formenvielfalt. Die 
englische Barockmusik zeichnete sich durch ausdrucksstarke 
Innigkeit und die italienische Musik durch virtuose und leiden-
schaftliche Dramatik aus. VA: Rankweiler Basilikakonzerte



www.rankweil.at
Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltung selbst unter www.rankweil.at. Sie erscheint kostenlos in diesem Veranstaltungskalender, sowie in der Wochen
übersicht des Gemeindeblattes Rankweil und auf rankweil.at. Redaktionsschluss ist der 15. des Vormonats. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentli-
chung. Die Verantwortung für die Richtigkeit der Eingabe liegt beim Veranstalter (VA). Fragen zur Datenwartung per Mail an bürgerservice@rankweil.at
Alle Veranstaltungsorte erreichen Sie bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die perfekte Verbindung: www.vmobil.at

		

Di, 18.11.	 Ref lect and Act - Kreativrausch 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Vorarlberger Jugendliche präsentieren ihre kreativen Werke - VA: Altes Kino Rankweil, Supro	

Mi, 19.11.	 Demenz-Infostand beim Wochenmarkt 08.00 Uhr Marktplatz
	 VA: Arbeitsgruppe Demenz	
	
Fr, 21.11.	 Das Postwesen Sansibars - Teil 2 18.00 Uhr Gasthof Sonne
	 30 Minuten mit ... Robert Wightman - VA: Philatelie-Club Montfort	

Sa, 22.11.	 Stufenprüfung (JMLA) - Trompete & Posaune 09.00 Uhr Vereinshaus, Kleiner Saal
	 VA: Musikschule Rankweil-Vorderland	
	
	 Kinderkirche - 17.00 Uhr St. Josef-Kirche
	 Wir loben und preisen Gott mit unseren Instrumenten - VA: Pfarre Rankweil	

	 20 Jahre Pfarrcaritas Rankweil 19.00 Uhr St. Josef-Kirche
	 Gottesdienst mitgestaltet von der „Tamburizzagruppe Dornbirn“ - VA: Pfarre Rankweil	

Sa, 22.11. u.	 Rankweiler Pfadi Adventmarkt Marktplatz Rankweil
So, 23.11.	 Samstag von 13.oo bis 19.00 Uhr, Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr - VA: Pfadfinder Rankweil	

So, 23.11.	 Fest der heiligen Cäcilia 11.00 Uhr Basilika Rankweil
	 „Deutsche Messe“ von Franz Schubert - VA: Basilikachor Rankweil, Pfarre Rankweil	

	 Tasta-Tour - Kabarett von und mit Markus Linder 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Benefizabend zugunsten Netz für Kinder - VA: Altes Kino Rankweil	

Di, 25.11.u.	 Die Kur - Kabarett von und mit Maria Neuschmid 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
Mi, 26.11.	 Lernen Sie Marlene, Generation 50 Plus, kennen - VA: Altes Kino Rankweil	

Mi, 26.11. u.	 Adventkranzbinden 17.00  bis 20.00 Uhr Vereinshaus Rankweil
Do, 27.11.	 Utensilien werden bereitgestellt - VA: Das Adventkranz-Team	

Do, 27.11.	 Dr. Feelgood - Pub-Rock-Konzert 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Ein Muss für jeden R&B-Fan - VA: Altes Kino Rankweil	

Fr, 28.11.	 Verschwörungstheorien - Teil 1 18.00 Uhr Gasthof Sonne
	 30 Minuten mit ... Clemens Brandstetter - VA: Philatelie-Club Montfort	

	 Stephanie Nilles, Zach Brock & The Magic Number 20.00 Uhr Altes Kino Rankweil
	 Fesselnde Jazzpiano- und Loungepunk-Künstlerin - VA: Altes Kino Rankweil	

Fr, 28.11. bis	 Weihnachtskrippenausstellung Fr 18.30 bis 21.00 Uhr, Sa u. So 10.00 bis 18.00 Uhr Vereinshaus
So, 30.11.	 VA: Krippenfreunde Rankweil	



Adventmarkt der Pfadf inder
Handgemachtes, Edles, Köstliches

Schneller, höher, weiter – diese Erfolgskultur ist das Wesen unserer Ge-
genwart. Dass diese Einstellung nicht nachhaltig ist, versteht sich von 
selbst. Umso wichtiger ist es, Zusammenhalt zu zeigen und auf Quali-
tät zu setzen. Eine Haltung, die bei den Rankweiler Pfadfindern ein 
wichtiger Grundsatz ist. Seit viele Jahren leben sie ihr Gemeinschafts-
gefühl und möchten dieses auch beim Adventmarkt vermitteln.

Mehr als 260 Personen helfen mit, den Adventmarkt zu organisieren. 
Die Aufgaben reichen von Organisation und Aufbau über Werbung bis 
hin zum Einstudieren eines Theaterstücks. Das Organisationsteam ist 
in Untergruppen eingeteilt, die das Programm in mehreren Sitzungen 
miteinander abstimmen.  

Der gesamte Erlös des Marktes wird für die Pfadfindergruppe verwen-
det. Die Einnahmen kommen vor allem sozial schwachen Mitgliedern 
zugute und werden für notwendige Anschaffungen sowie das jähr-
liche Gruppenlager verwendet. „Von anderen Märkten unterscheidet 
uns, dass es sich beim Adventmarkt um ein Gemeinschaftsprojekt han-
delt. Ohne den persönlichen Einsatz aller Mitglieder wäre die Umset-
zung nicht möglich“, sagt Peter Mück von der Pfadfindergruppe Rank-
weil.

In all den hausgemachten Köstlichkeiten, den gebastelten Spielen, Ge-
schenken, Dekorationsartikeln und Kränzen stecken unzählige Arbeits-
stunden, die meist ehrenamtlich geleistet wurden. Aber auch das Rah-
menprogramm kann sich sehen lassen: ein Theaterstück für Kinder, die 
eigens eingerichtete Glaswerkstatt, Lebkuchen zum Selbermachen, 
Würste zum Selberbraten sowie ein Schmied, dessen Funken nicht nur 
vom Amboss springen, sondern auch erstaunte Blicke unter dem Publi-
kum entfachen. „Unser Adventmarkt soll nicht nur mit den Augen, son-
dern mit dem Herzen wahrgenommen werden“, sagt Peter Mück. 
Musikgruppen aus Rankweil und Umgebung tragen mit bekannten 
Adventliedern dazu bei, dass bei Apfelküchle, Maroni, Lebkuchen sowie 
einem Becher Glühwein oder Punsch Vorfreude auf Weihnachten auf-
kommt.

Mehrere Tage vor dem Adventmarkt beginnen die 
Aufbauarbeiten.

Ein Schmied zeigt, wie man mit Hammer und Amboss 
umgeht.

Außergewöhnliche und selbstgebastelte Einzelstücke 
zeichnen den Rankweiler Adventmarkt aus.

Adventmarkt der 
Pfadf indergruppe Rankweil

Samstag, 22. November 2014
13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Sonntag, 23. November 2014
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Marktplatz Rankweil
Bei jeder Witterung

Seit 1998 bringt der Adventmarkt weihnachtliche Vorfreude nach Rankweil.

Lebensqualität für alle   13



„Rankweil in alten Bildern“
Teil 18 – St. Peter-Kirche

Die St. Peter-Kirche in Rankweil zählt zu den ältesten Kirchen Vorarl-
bergs. Die ältesten schriftlichen Quellen aus dem Folkwin-Archiv wei-
sen in das frühe 9. Jahrhundert zurück, im churrätischen Reichsgut-Ur-
bar (um 850) ist von einer „ecclesia S. Petri ad campos“ die Rede. Ab 881 
stand die Kirche unter dem Patronat des Bischofs von Chur, ehe gegen 
Ende des 13. Jahrhunderts das Recht der Pfarrbesetzung auf das Augu-
stiner Chorherrenstift Kreuzlingen bei Konstanz überging. 1803 wur-
den die schweizerischen Klöster in Österreich enteignet. Seit 1825 un-
tersteht St. Peter der Pfarrkirche auf dem Liebfrauenberg, besitzt aber 
einen eigenen Pfarrsprengel und ist seit 1999 nicht nur ehrenhalber, 
sondern auch juristisch Pfarrkirche.  

So wie die moderne Wissenschaft nun versucht, die Geschichte von St. 
Peter zu erforschen und zu dokumentieren, so hat auch Herbert Rauch 
mit seinen Fotografien Dorfgeschichte festgehalten, wie einige seiner 
Aufnahmen eindrücklich veranschaulichen.

Die St. Peter-Kirche beherbergt auch ein Kleinod aus 
dem ehemaligen Klarissenkloster Valduna. Das um 1400 
entstandene Konventkreuz soll das Kloster im Schaben-
krieg 1499 vor der Plünderung bewahrt haben, indem 
die damalige Äbtissin Anna Lind dieses den feindlichen 
Truppen unter Ulrich von Sax entgegengehalten habe.

Der Abriss des „Schwarzer Adler“ ermöglichte 1959 
einen ungewöhnlichen Blick auf die St. Peter-Kirche. Die 
Neueindeckung der Zwiebelkuppel erfolgte bereits 1953.

Die Aufnahme aus der Sakristei stammt von 1966 und zeigt den der späten Renaissance 
zuzurechnenden Wandschrank aus dem Jahre 1653.

St. Peter zur Zeit der Sanierung 1983

Der Taufstein von St. Peter weist an seinem oberen Rand 
auf den Stifter hin: „Der Stein ist des edlen vesten Jung-
ker Linhart Junas Vogt uf Nunburg 1567“.

G
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Wir Gratulieren...
Glückwünsche

Geburtstage November 2014
Tag	 Alter
1	 Frau Maria Anna Innerkofler, Bachmann-Mühle-Weg 7	 84
1	 Herr Kurt Hermann Griesmayr, Bifangstraße 47/12	 82
3	 Frau Ida Dietrich, Holzplatz 1/1	 93
4	 Frau Franziska Fritsche, Holzplatz 1/2 	 75
4	 Herr Manfred Neyer, Vorderlandstraße 9	 75
6	 Frau Domenica Schickmayr, Frutzolen 17/4	 80
8	 Herr Alfred Barvinek, In der Schaufel 82a/16	 81
9	 Herr Johann Ferdinand Maier, Schweizer Straße 2/1	 81
9	 Frau Helga Klothilda Eß, Klosterreben 4/3	 77
11	 Frau Herta Theresia Lins, Schweizer Straße 55/1	 92
11	 Frau Waltraud Zäzilia Ludescher, Montfortstraße 26/1	 75
12	 Frau Brunhilde Renate Macierzynski, Frutzolen 2	 75
15	 Herr Johann Böhm, Montfortstraße 44	 83
15	 Herr Robert Valtingojer, Brisera 17	 82
15	 Frau Elisabeth Daniel, Bifangstraße 37/25	 75
16	 Frau Gebhardina Fritz, Im Grisseler 24	 80
17	 Frau Eva Wucherer, Schweizer Straße 92/2	 80
19	 Frau Maria Blauensteiner, Häusleweg 8	 78
21	 Frau Marianne Thurner, Langgasse 61	 93
22	 Herr Robert Grünwald, Frutzolen 17/2	 87
23	 Herr Ing. Karl Ferdinand Leithner, Gotenweg 3	 75
24	 Frau Erna Gstrein, Frutzolen 13/10	 85
27	 Herr Dr. Hugo Häusle, Bahnhofstraße 6/1	 88
27	 Herr Erich Alois Burtscher, Merowingerstraße 23/2	 83
27	 Herr Salvatore Saba, Merowingerstraße 2	 78
29	 Herr Albert Elsensohn, Müsinenstraße 3/1	 90
30	 Herr Franz Karl Rejhons, Dr.-Summer-Straße 1/2	 80
Veröffentlichung nur mit Einverständnis der Jubilare.

„Alternde Menschen 
sind wie Museen: Nicht 
auf die Fassade kommt 
es an, sondern auf die 
Schätze im Innern.”

Jeanne Moreau
Französische Schauspielerin

Die Marktgemeinde Rankweil 
wünscht den Jubilaren alles Gute, 
Gesundheit und viel Lebensfreude.

Am 17. September 2014 feierten Josefine und Alois Fritsch, 
Schweizer Straße 3a, die Goldene Hochzeit.

Am 5. September 2014 feierten Isabella und Manfred 
Anton Schnetzer, Schöffenstraße 2, die Goldene Hochzeit.

Am 28. September 2014 feierte Irmgard Dobler, Birkiswies 5/2, ihren 90. Geburtstag. 

Am 31. August 2014 feierten Emma Rosina und Robert 
Slepicka, St.-Theodul-Weg 5b, die Goldene Hochzeit.
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Für Ihre Anliegen

Rathaus
Am Marktplatz 1, T 05522 405, Fax 05522 405 603, buergerservice@rankweil.at
Parteienverkehr: Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.30 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr. 

Bürgerplattform www.buergermeldungen.com/rankweil
Auf dieser Plattform erreichen Sie die Verantwortlichen im Rathaus Rankweil direkt mit 
Ihren Anliegen, Wünschen und Verbesserungsvorschlägen. Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

Sprechstunde des Bürgermeisters
Üblicherweise dienstags von 11.00 bis 12.00 Uhr – die aktuellen Sprechstunde des Bürger-
meisters erfahren Sie wöchentlich im Gemeindeblatt bzw. bei Frau Elke Moosbrugger unter  
T 05522 405 1102 – Terminvereinbarung wird empfohlen.

Baurechtsverwaltung Region Vorderland
Hummelbergstraße 9, 6832 Sulz (Gemeindeamt), Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr, T 05522 43124

Gemeindearchiv
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung, T 05522 405, buergerservice@rankweil.at

Bibliothek Rankweil
Bahnhofstraße 16, 6830 Rankweil, T 05522 405 5211, bibliothek.rankweil@vol.at
Bereits entlehnte Medien können über www.biblioweb.at/rankweil reserviert werden.

Musikschule Rankweil
Untere Bahnhofstraße 10, 6830 Rankweil, T 05522 405 3111, Fax 05522 405 3160
www.rankweil.at/musikschule

Steuerfragen
Am Montag, 3. November 2014, von 18.00 bis 19.00 Uhr steht Ihnen ein Vertreter der Kanzlei 
Bahl Fend Bitschi Fend für Steuerfragen zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Notarielle Auskünfte
Am Montag, 1. Dezember 2014, von 16.30 bis 18.00 Uhr steht Ihnen Notar Dr. Gambs für 
notarielle Auskünfte zur Verfügung. Ort: Rathaus, Erdgeschoss

Anmeldung zu allen Sprechstunden beim Bürgerservice Rankweil erforderlich: T 05522 405

Mitanand – Stelle für Gemeinwesenarbeit
Wir bieten Hilfe in schwierigen Lebenssituationen – für Kinder, Jugendliche, Familien  
und ältere Menschen, Gruppen und Initiativen. Sozialzentrum Fuchshaus, T 05 1755 547 
Beratungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 12.00 Uhr. Informationen erhalten Sie unter
mitanand.rankweil@ifs.at oder auf www.rankweil.at/mitanand

Bauhof
Problemstoffannahmestelle, Abgabe von Sperrmüll und Grüngut in kleinen Mengen 
möglich. Bauhofgasse 2, T 05522 405 1320; jeweils am Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr. 
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Für Ihre Gesundheit

Alle Informationen auch auf www.rankweil.at/notdienste

Notrufnummern

Notarzt und Rettungssystem – Notruf 144 (EU-Notruf 112)
Bergrettung – Notruf 144 oder 140 | Wasserrettung – Notruf 144 | Feuerwehr – Notruf 122
Vergiftungsinformationszentrale Wien – Hotline 01 4064343
Ärzte Bereitschaftsdienst – 141

Ärztlicher Notdienst

Ärztlicher Wochenenddienst
Dienstzeiten: jeweils von 7.00 bis 7.00 Uhr früh des folgenden Tages. Anwesenheit des 
diensthabenden Arztes in der Ordination von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Sa. 01. November		  Dr. Michael Frick, Rankweil, T 05522 43900
So. 02. November		  DDr. Stefan Beer, Klaus, T 05523 57500
Sa. 08. November		  Dr. Stefan Walser, Sulz, T 05522 42350
So. 09. November		  Dr. Michael Oberzinner, Meiningen, T 05522 37333
Sa. 15. November		  Dr. Eva Mann-Baldauf, Rankweil, T 05522 43133
So. 16. November		  Dr. Siegfried Hartmann, Rankweil, T 05522 41100
Sa. 22. November		  Dr. Karl-Heinz Grotti, Weiler, T 05523 62402
So. 23. November		  Dr. Fidel Elsensohn, Röthis, T 05522 41997
Sa. 29. November		  Dr. Werner Lenhart, Rankweil, T 05522 45022
Sa. 30. November		  Dr. Ulrich Krismer, Muntlix, T 05522 42180

Zahnärztliche Notdienste 
Wenn nicht anders angegeben, jeweils 09.00 bis 11.00 Uhr
Sa./So. 01./02. November	 Dr. Mähr Peter, Koblach, T 05523 51090 (17.00 bis 19.00 Uhr)
Sa./So. 08./09. November	 Dr. Griss Michael, Rankweil, T 05522 442250
Sa./So. 15./16. November		 Dr. Greber Xaver, Frastanz, T 05522 513230
Sa./So. 22./23. November		 Dr. Knoflach Reinhard, Götzis, T 05523 62049
Sa./So. 29./30. November	 lek.stom. Vugrin Izabella, Rankweil, T 05522 42484

Apotheken-Notruf 1455
Die Hotline ist 24 Stunden zum Ortstarif erreichbar. Sie erfahren welche Apotheke Dienst 
hat, Sehbehinderte und Blinde erhalten Informationen über Medikamente

Apothekendienst
Montag bis Freitag
Mittagsdienst: 12.00 bis 14.00 Uhr, Nachtdienst: 18.00 bis 8.00 Uhr;
Feiertagsdienst: 8.00 bis 8.00 Uhr
Montag	 Arbogast Apotheke, Weiler
Dienstag	 Vorderland Apotheke, Sulz
Mittwoch	 Kreuz Apotheke, Götzis 
Donnerstag	 Marien Apotheke, Rankweil
Freitag	 Vinomna Apotheke, Rankweil
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Wochenende
Jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Sa./So. 01./02. November	 Arbogast Apotheke, Weiler
Sa./So. 08./09. November 	 Vorderland Apotheke, Sulz
Sa./So. 15./16. November		 Nikolaus Apotheke, Altach
Sa./So. 22./23. November		 Vinomna Apotheke, Rankweil
Sa./So. 29./30. November	 Marien Apotheke, Rankweil

Krankenpf legeverein Rankweil 
Ansprechpartner für alle Fragen der Pflege und Betreuung, Gesundheitsberatung, Bereit-
stellung und Vermittlung von Pflegebehelfen, Vermittlung von sozialen Diensten. Kontakt: 
Krankenpflegeverein Rankweil, DGKS Christa Rheinberger-Holzer, T 05522 48450
Sa./So. 01./02. November 	 KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 08./09. November 	 KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 15./16. November 	 KPV Vorderland, T 05522 45187
Sa./So. 22./23. November 	 KPV Rankweil, T 05522 48450
Sa./So. 29./30. November 	 KPV Vorderland, T 05522 45187

Für Senioren

Sozialzentrum Haus Klosterreben
Klosterreben 4, 6830 Rankweil, T 05522 44278, F 05522 44278 7, info@sz-rankweil.at

Offener Mittagstisch - Haus Klosterreben
Eine Möglichkeit, Ihr Mittagessen in freundlicher Umgebung mit netten Leuten einzuneh-
men, ist der Mittagstisch im Haus Klosterreben. Anmeldung bis 9.00 Uhr beim Bürgerser-
vice unter der Telefonnummer 05522 405 1401 erforderlich. Die aktuellen Speisepläne sind 
auf www.rankweil.at unter der Rubrik Bürgerservice/Senioren/Essen auf Rädern zu finden.

Rankler Seniorenmittagstreff
Sie brauchen Hilfe bei der Essenszubereitung oder beim Einkauf? Dann kommen Sie zum 
gemeinsamen Mittagessen in geselliger Atmosphäre beim Seniorenmittagstreff. Dazu 
treffen wir uns einmal wöchentlich von 11.30 bis 13.00 Uhr in einem Rankler Gasthaus. 
Bei Bedarf werden Sie zu Hause abgeholt. Anmeldung: Stelle MITANAND, T 05 1755 547

Essen auf Rädern
Informationen und Bestellung im Bürgerservice, T 05522 405 1401

Mobiler Hilfsdienst MOHI
Der MOHI hilft Ihnen bei der Bewältigung Ihres Alltags, z.B. Erledigung hauswirtschaftlicher 
Aufgaben, gemeinsames Einkaufen, Fahrten zum Arzt, mitmenschliche Begleitung.
Werktagstunde 10,50 Euro, Samstags-, Sonn- und Feiertagsstunde je 13 Euro. Kontakt: 
Mobiler Hilfsdienst des Krankenpflegevereins Rankweil, Daniela Kessler, T 0664 73067401.

Rankler Hock
Der wöchentliche Treffpunkt bietet die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen zu plaudern, 
Karten-oder Brettspiele zu spielen, Handarbeiten anzufertigen oder neue Kontakte zu 
knüpfen und Abwechslung in den Alltag zu bringen. Nächste Termine: Jeweils dienstags, 
04., 11., 18. und 25. November 2014 im Katholischen Jugendheim Rankweil. 
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Bresner Hock
Mit einer guten Jause, Kaffee und vielleicht einem Glas Wein bringt der Bresner Hock 
Abwechslung in den Alltag. Seniorinnen und Senioren treffen sich wöchentlich am 
Donnerstag um 14.00 Uhr im Bresnersaal. 

Offenes Singen
Zu diesem lockeren Singen sind allerecht herzlich eingeladen. Nächster Termin: Mittwoch, 
12. November 2014 von 17.00 bis 18.00 Uhr im Katholischen Jugendheim Rankweil.

Seniorencafe
Nachmittagsbetreuung durch MOHI-Helferinnen für ältere Menschen, Alleinstehende und 
Hilfsbedürftige. Anmeldung und weitere Informationen: Daniela Kessler, T 0664 73067401 
oder mohi.rankweil@aon.at

Für werdende Eltern

Während und nach der Schwangerschaft
Geburtsvorbereitung
Geburtsvorbereitungskurse mit den Dipl. Hebammen Helga Hartmann, Birgit Egle-Winder 
und Veronika Nesler; Paarkurs: zwischen 4 und 6 Abende – je nach Anzahl der Teilnehmer, 
1 x wöchentlich, Mittwoch, ab 20.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang, nächster 
Kursbeginn: 5. November 2014; Anmeldungen: T 05522 405 oder buergerservice@rankweil.at;  
Frauenkurs: 6 Abende, 1x wöchentlich am Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Kinder- und Familientreff Bifang, nächster Kursbeginn: 6. November 2014; Anmeldungen: 
vor Kursbeginn – ab 19.15 Uhr vor Ort.

Weitere Kursangebote: Rückbildungsgymnastik, Rückbildung mit Pilates, Yoga in der 
Schwangerschaft  und Babymassage
Alle Infos dazu und die aktuellen Kurstermine unter www.rankweil.at,
Rubrik Bürgerservice/Hilfsdienste oder beim Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 0

Für Familien 

Elternberatungsstelle Rankweil
Individuelle Beratung: Pflege des gesunden und kranken Kindes, Entwicklung, Ernährung 
und Zahnhygiene. Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.30 Uhr und jeden Donnerstag von 9.00 
bis 10.00 Uhr im Kinder- und Familientreff Bifang
Elternberaterin: Silvia Minikus, T 0650 4878725

Kunsteisplatz Gastra
Zur Eröffnung der Eislaufsaison 2014/2015 lädt die Marktgemeinde Rankweil alle Eissport-
begeisterten – bei gutem Wetter – am 2. November 2014 zum Eisvergnügen bei Gratis-Ein-
tritt an. Öffnungszeiten: Täglich von 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr (an Freitagen, 
Samstagen und Feiertagen bis 16.30 Uhr). Dienstag bis Samstag und an Feiertagen zusätz-
lich von 19.30 bis 21.30 Uhr.
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Für Jugendliche

J.O.B.
Mit der Aktion j.o.b. bietet die Marktgemeinde Rankweil arbeitslosen und lehrstellensu-
chenden Jugendlichen Unterstützung an. JobPaten stehen mit ihren beruflichen Erfah-
rungen und sehr guten regionalen Kontakten als Unterstützung Jugendlichen, Eltern und 
Betrieben zu Verfügung. Information und Anmeldung in der Stelle MITANAND unter  
T 05 1755 547.

Offene Jugendarbeit Rankweil
Der Jugendtreff Planet bietet Raum, sich mit Freunden zu treffen, gemeinsam etwas zu spielen, 
Musik zu hören, am Programm teilzunehmen und vieles mehr. 

Öffnungszeiten Jugendtreff PLANET – Eintritt ab 12 Jahren
Der Jugendtreff Planet hat  im November jeweils am Mittwoch von 18.00 – 21.00 Uhr und am 
Samstag von 18.30 – 22.00 Uhr geöffnet. 

Öffnungszeiten Jugendbüro WERKSTATT und LernBAR Planet und Paspels
 Das Jugendbüro Werkstatt und LernBAR Planet und Paspels haben am Freitagnachmittag 13.30 
– 17.00 Uhr geöffnet. 

Wer Ideen für Aktivitäten, Partys oder sonstige Anliegen hat, kann sich gerne mit uns in Ver-
bindung setzen. Claudio Herburger, 0699 10 44 81 77, claudio.herburger@rankweil.at, Ingeborg 
Fink-Kuttnig, 0699 10 44 81 71; ingeborg.fink-kuttnig@rankweil.at und Luisa Felder 0699 10 44 81 
75, luisa.felder@rankweil.at. Wir freuen uns auf Euch!

Für eine saubere Umwelt

Entsorgungstermine für Wohnanlagen und das Gebiet Weitried können auf www.rankweil.
at/umwelt eingesehen werden. Den Müllkalender erhalten Sie beim Bürgerservice. 

Mi. 05. November	 Restmüll und Bioabfall
Mi. 05. November	 Altpapier – Rankweil OST (ober der Bahn)
Fr. 07. November	 Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 12. November	 Kunststoff – Gelber Sack
Mi. 12. November	 Grünmüll
Do. 13. November	 Altmetall
Fr. 14. November	 Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Mi. 19. November	 Restmüll und Bioabfall
Mi. 19. November	 Altpapier – Rankweil WEST (unter der Bahn)
Do. 20. November	 Sperrmüll (Sperrmüllmarken nicht vergessen) 
Fr. 21. November	 Problemstoffe – Abgabe Bauhof*
Fr. 28. November	 Problemstoffe – Abgabe Bauhof*

*Abgabe Bauhof, Bauhofgasse 2 (T 05522 405 1320) – jeweils Freitag von 13.00 bis 16.30 Uhr,
Problemstoffe, Gartenabfälle, Sperrmüll, Bauschutt (Kleinmengen), Elektro-Altgeräte
Kunststoffe, Altspeisefette, ALU-Kaffeekapseln. Caritas-Säcke für die Altkleidersammlung 
sind kostenlos beim Bürgerservice erhältlich.

Häckseldienst vom 3. bis 6. November 2014 kostenpflichtig gegen Voranmeldung beim 
Bürgerservice Rankweil, T 05522 405 oder buergerservice@rankweil.at
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Erhältlich bei Raiffeisenbank Rankweil, Sparkasse Rankweil, Hypo 
Landesbank Rankweil, Volksbank Rankweil, Chris Moden, Gasthof 
Mohren, Adeg Markt Kogler, Bäck Breuß. 

Gastronomie
Bar-Bistro-Gwölb Hörnlingen

Basamento – Bottega Italiana

Burgcafe Konditorei

Casanova – Eisdiele, Bar

Consum Bistro/Pub – Göfis

Gasthaus Schäfle 

Gasthaus Sonne

Gasthaus Zum Metzger-Wirt – Muntlix

Gasthof Mohren

Gasthof Taube

Hotel Hoher Freschen

Landgasthof Löwen – Sulz

Mc Donald’s Restaurant

Rankweiler Hof

Marktplatz – Restaurant, Lounge, Bar

Restaurant Schwarzer Adler

Ristorante Pizzeria Michele

Seeblick Stüble – Kiosk am Baggersee

Sternbräu Rankweil 

Zum Schnapsbrenner – Buffet

Mode, Schuhe, Schmuck

Optik, Handarbeiten

Cecil 
Chris Moden
Der Brillenmacher

Intersport Rankweil

Karin Grabher – Heimtextilien

Karin – Mode für Kinder

Kettner GmbH Abenteuer Natur

Lins Textil
Müller Optik
Schuhhaus Rosenberger 

Schuhhaus Vogelsberger – Orthopädie

Senso – Wäsche für sie und ihn

Sport und Mode Lehninger

Street One
Ströhle GmbH Taschen & Mehr 

Uhren Schmuck Knecht

Uhren Schmuck Novotny

Wollstuba

Blumen, Garten
Gartenpark Geringer 

Rosen Waibel – Rankweil

Hifi, TV, Elektro, Bürobedarf

CIT – Computer Handel & Service

Expert Tschanett

M2 IT – Solutions 

Skribo – Papier, Büro, Geschenke

Banken, Versicherungen, 

Dienstleistungen
Hypo Landesbank – Rankweil

Raiffeisenbank – Rankweil

Russmedia Verlag GmbH – Rankweil

Sparkasse – Rankweil

Versicherungsmakler Rauch

Volksbank Vorarlberg – Rankweil

Lebensmittel, Feinkost

ADEG Markt Kogler

Bäck Breuß
Bäckerei Konditorei Schnell

Bioshop – Basilikum

Herbert’s Dorfmetzg

Sennhof Frischei GmbH & Co KG

Summer Edelbrände Mosterei

Wellness, Gesundheit, 

Fitness, Freizeit
Angelfachmarkt Feldkirch

Brigitte´s Gesundheitsoase

Fitnesscenter Branner

Griss Modefriseur

Kosmetik, Fußpflege – Britta Reith

Naturkosmetik Elisabeth

Trekkinghof Furx

Vorderland Apotheke – Sulz

Fahrzeuge, Treibstoff

Autohaus / 2 Rad Malin – Sulz

Autohaus Rohrer

Autohaus Tschann

Shell Station – Rankweil

Siegle – Bike
Zweirad Rohrer, Biker’s Best

Gewerbe, Handwerk

Die Fotografen – Gerold Wehinger

Olina Küchen

Thurnher Druckerei GmbH
Eine Initiative der Kaufmannschaft Rankweil-Vorderland in Zusammenarbeit mit der Erlebnis  
Rankweil Gemeindemarketing GmbH. Foto: Darko Todorovic | Gestaltung: saegenvier.at

SO EIN 
SCHLAUES
CHRISTKIND!
Für jeden das passende Geschenk: 10 Euro 

Gutscheine – hübsch verpackt.

www.erlebnis-rankweil.at



www.volksbank-vorarlberg.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

Vor ohne Sorge.
Entspannt in die Zukunft blicken,
richtig vorsorgen mit der Volksbank.

Die staatliche Pension ist deutlich geringer als Ihr letztes  
Aktiv-Einkommen. Das war schon immer so – aber in  
Zukunft wird diese „Pensionslücke“ immer größer. Damit 
Sie für Ihren wohlverdienten Ruhestand diese Differenz 
ausgleichen, können Sie schon heute vorsorgen. Mit 
den maßgeschneiderten Versicherungs- und Anla-
geprodukten der Volksbank Vorarlberg. Lassen 
Sie sich von Ihrem Berater ein unverbindliches  

Angebot machen – es zahlt sich aus! 

Pensionslücke
JETZT schließen!


